
II- j q 1 der Beilagen zu den stenographisdlen Protokollen des Nationalrates 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

P "8 3. feb. 1972 ra .:. _____ _ 

der AbgeordnetEn Y~RN 
und Genossen 

A TI fra g e 

an den Bundesminister für Finanzen 
betreffend Begutachtung der Verordnung über die Erhöhung der 
freien Station (Sachbezugswerte) 

Am 21.:Dezember 1971 hat der Abgeordnete Kern im Parlament unter 
anderem auf die exorbitante Erhöhung der"freien Station" (Sach
bezugsbewertung) die von 12.182 S für Ehepaar im Jahre 1969 auf 
17.496 S im Jahre 1971, das sind über 4370, auf Grund einer 
Verordnung des Herrn Finanzministers, hingewiesen. Da die "freie 
Station" sowohl bei der Berechnung der Einkommensteuer, wie auch 
der Vermögensteuer, die wesentlichste Berechnungsgrundlage dar
stellt, wirkt sich diese Erhöhung hinsichtlich der Besteuerung 
der bäuerlichen Ausnehmer besonders negativ aus. Diese 431ige 
Erhöhung ist \.'leder mit der Erhöhung des Le"benshal tungskostenindex 
(diese!:' betrug von 1969-1971 8, 89JO noch mit einem anderen stich
haltigen Grund zu erklären. Sie bewirkt 8teuererhöhungen bei 

Ausnehmern mit 100%. 
(Beispiel: Ein Ehepaar, der steuerpflichtige 60 Jahre alt, Ein
heitswert des übergebenen Betriebes 200.0008; neben freier Station 

ein Bargeldbezug von 1000 S pro Monat). 

1969 Jünlwmmensteuer 975 S 

Vermögensteuer 300 S 

Summe 1275 S 

1971 Einkommensteuer 1368 S 

Vermögensteuer 1200 S 

Summe 2568 S 

Auf die Frage des Abgeordneten Kern, warum Sie, Herr Minister, 
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vor der Herausga,be dieser Verordnung nicht mit der bäuerlichen 
Interessensvertretung Fühlung aufgenommen haben, antworteten 
Sie wörtlich: 

" .•.... und was das Entscheidende ist, daß diese Verordnung zur 
Begutachtung au.sgesandt und von den Interessensvertretungen keine 
Einwändungen gemacht 1tiUrden.!I 

Da berechtig'~e Zweifel bestehen, daß diese Antwort den Tatsachen 
entspricht,stellen die unterzeichneten Abgeordneten an den 
Bundesminister für Finanzen folgende 

Anfrag e: 

1) Wann ist diese Verordnung der Präsidentenkonferenz zur 
Begutachtung vorgelegt worden? 

..•. .,. 
t-' 

2) 'die ist der Wortlaut der Stellungnahme der Präsidentenkonferen.z? 

3) itlomi t begrunden Sie diese übermäßige Erhöhung der freien Station? 
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